
KLIMAANPASSUNG IN SCHLANGENBAD

INTEGRIERTES KLIMAANPASSUNGS-
KONZEPT IM RHEINGAU+
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In Zusammenarbeit mit:

POSITIVE WIRKUNGEN DER MASSNAHMEN

Durch die verbesserte Wasserführung konnten folgen-
de für Schlangenbad wichtige und positive Effekte er-
zielt werden:

1.	Ein Großteil des Niederschlagswassers kann im Wald 
gebunden werden und zur Verbesserung des Grund-
wasserspeichers beitragen (Die Wasserampel stand 
in Schlangenbad in den letzten Sommern vermehrt 
auf Rot).

2.	Erhöhung der Biodiversität durch Anlage eines Bio-
tops/Kleingewässers 

3.	Verringerung der Schäden durch Erosion und Schutz 
des Wegenetzes und der angrenzenden Grundstücke.

MASSNAHMEN ZUR KLIMAANPASSUNG

Im Hang oberhalb von Wambach besteht bereits Infra-
struktur zum Wasserrückhalt, die allerdings zum Teil 
noch ausgebaut werden kann und instandgesetzt wer-
den musste. Im Jahr 2022 wurden deshalb in Koopera-
tion mit dem Forstamt Rüdesheim die folgenden Maß-
nahmen geplant und durchgeführt:

•	 Instandsetzung von Abschlägen in Wegen, die auf 
den Weg herabschießendes Wasser in kleine Mulden 
leiten

•	 Ersetzen von verstopften Durchlässen bei quer zum 
Hang verlaufenden Wegen durch Wegemulden, so-
dass das Wasser in den Waldbestand fließen kann.

•	 Instandsetzen von Zu- und Ablauf, sowie Entschlam-
mung von Flutmulden in Bereichen, an denen große 
Wassermengen zusammenfließen

Die Gesamtkosten betrugen ca. 10.000 €.

VERBESSERTER WASSERRÜCKHALT IM 
GEMEINDEWALD SCHLANGENBAD

Klimafolgen im Gemeindewald

In Folge der Trockenheit und der Borkenkäferkalamität 
sind im Wald oberhalb von Wambach großflächig Fich-
tenbestände abgestorben. Auf den entstandenen hän-
gigen Kahlflächen, deren Wiederbewaldung in naturna-
he Mischbestände noch einige Jahre dauern wird, fließt 
aufgrund des fehlenden Baumbestandes derzeit mehr 
Wasser oberflächlich ab. 
Es kam bei Starkregenereignissen bereits wiederholt zu 
Schäden am Wegenetz sowie nahegelegenen Grund-
stücken. Da durch den Klimawandel eine Zunahme der 
Starkregenereignisse zu erwarten ist, steigt auch die 
Wahrscheinlichkeit für erneute Schäden.

Um dies zu vermeiden, investierte die Gemeinde Schlan-
genbad in den letzten Jahren gezielt in die Verbesse-
rung des Wasserrückhalts im Wald und passt sich somit 
an die Klimawandelfolgen an.

WASSERRÜCKHALT AUF 
DEM EIGENEN GRUNDSTÜCK 

In den Siedlungsbereichen sind die Privatgrundstü-
cke wichtige Flächen, die den Wasserrückhalt oder 
das schnelle Abfließen von Wasser beeinflussen. 
Folgende Maßnahmen tragen zu einem verbesser-
ten Wasserrückhalt auf Ihrem Grundstück bei:  

•	 Flächen entsiegeln und begrünen, um versicke-
rungsfähigen Raum zu schaffen, Wasser zu speichern 
und Überschwemmungen vorzubeugen.

•	 Auf vollständige Flächenversiegelung verzichten 
und versickerungsfähige Bodenbeläge wählen, 
z.B. Rasengittersteine, oder breite, offene Fugen zwi-
schen Pflastersteinen belassen.

Flutmulde im Gemeindewald Schlangenbad zur Förderung des Wasserrückhalts. 
© Gemeinde Schlangenbad

Wegeabschlag an Waldweg, um Wasser abzuleiten. 
© Gemeinde Schlangenbad

•	 Böden durch deckenden Bewuchs, z.B. Bodende-
cker in Staudenpflanzungen, oder Mulch vor dem 
Austrocknen schützen.

•	 Regenwasser auffangen in Zisternen oder Regen-
tonnen, um es bei Bedarf und mit Bedacht zum Gie-
ßen zu nutzen.

•	 Versickerungsmöglichkeiten schaffen, z.B. Ver-
sickerungsmulden, Sickerteiche, Rigolen, oder Ge-
ländemodellierungen, um das schnelle Abfließen 
von Wasser in das Kanalnetz zu verhindern. Nur bei 
geigneten Bodenverhältnissen möglich.
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